
Dr. med. Brigitte Piso, MPH

Geschäftsbereichsleiterin 

Bundesinstitut für Qualität im Gesundheitswesen

Kongress: „Qualität in der Primärversorgung- Umsetzung in Einzelpraxen und 
Primärversorgungseinheiten“; 5.4.2019; Graz

Qualität im österreichischen 
Gesundheitswesen: Ein Überblick



Outline

» Gesetzliche Grundlagen

» Welche Qualitätssicherungsmaßnahmen bestehen intra-
/extramural? 

» Welche Qualitätssicherungsmaßnahmen sind geplant? 

» Welche Dimension der Qualitätssicherung hat in Österreich 
Priorität (Struktur-, Prozess-, Ergebnisqualität)? 

» Gibt es konkrete gesetzliche Vorgaben und z.B. einen 
langfristigen Plan? 

» Was sagt z.B. die 11/2018 veröffentlichte österreichische 
Qualitätsstrategie? 

» Woran sind bisherige Veränderungsversuche gescheitert?
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Gedankenexperiment….

3Niek Klazinga (2018). Reflections on Quality of care. 12th Observatory Venice Summer School, Venice, Italy



Begriffsdefinitionen

» „Qualität“ (lt. GQG)
» „Grad der Erfüllung der Merkmale von patientinnen- und patientenorientierter, 

transparenter, effektiver und effizienter Erbringung der Gesundheitsleistung.“ 

» ..zentrale Anliegen… Optimierung von Strukturqualität, Prozessqualität und 
Ergebnisqualität

» “Qualitätsmanagement“*
» bezieht sich auf Organisationen/ Einrichtungen/ Institutionen

» „abgestimmte Tätigkeiten zum Leiten und Lenken einer Organisation bezüglich 
Qualität (z.B.: Qualitätspolitik, -ziele, -planung, -lenkung, -sicherung, -
verbesserung“

» „Qualitätssicherung“ **
» Teil des Qualitätsmanagements

» „umfasst alle organisatorischen und technischen Maßnahmen, die vorbereitend, 
begleitend und prüfend der Schaffung und Erhaltung einer definierten Qualität eines 
Produkts oder einer Dienstleistung dienen“ 

** B-ZK (2014): Mindestanforderungen an Qualitätsmanagementsysteme im Rahmen des Bundes-Zielsteuerungsvertrages. Qualitätsarbeit im stationären 

und ambulanten/niedergelassenen Bereich. Im Auftrag der Bundes-Zielsteuerungskommision Version 3.5. Gesundheit Österreich GmbH, Bundesministerium
für Gesundheit, Wien; *** Alisch, Katrin (Hg.) (2004): Qualitätssicherung. Springer DE. Gabler-Wirtschafts-Lexikon 1 



Gesetzliche Grundlagen

» Gesundheitsqualitätsgesetz (GQG 2004)
» Zielsetzung/Grundsätze; Begriffsbestimmungen; Dimensionen der Qualitätsarbeit

» Qualitätsstandards

» Qualitätsberichterstattung

» Kontrolle

» Fördermaßnahmen/Anreizmechanismen; Strafbestimmungen

5
Gesundheitsqualitätsgesetz https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20003883

https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20003883


BIQG/ GÖG
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Gesetzliche Grundlagen

» Krankenanstalten- und Kuranstaltengesetz (KaKuG)

» & Krankenanstaltengesetze auf Landesebene
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KaKuG: https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10010285

https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10010285


Gesetzliche Grundlagen

» ÄrzteG 1998*
» Definiert Zuständigkeit der ÖÄK im übertragenen Wirkungsbereich für die 

Qualitätssicherung der ärztlichen Berufsausübung

» Qualitätssicherungsverordnung (QS-VO, zuletzt 2018)**
» regelt Rahmenbedingungen, Evaluierungskriterien, Verfahrensschritte inkl. Umgang 

mit Mängeln sowie die Dokumentation (Register) des Qualitätssicherungsverfahrens
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*ÄrzteG 1998: Bundesgesetz über die Ausübung des ärztlichen Berufes und die Standesvertretung der Ärzte (Ärztegesetz 1998 – ÄrzteG 1998), in der 

geltenden Fassung; **QS-VO 2018: Verordnung der Österreichischen Ärztekammer zur Qualitätssicherung der ärztlichen Versorgung durch 

niedergelassene Ärzte und Ärztinnen sowie Gruppenpraxen (Qualitätssicherungsverordnung 2018 – QS-VO 2018), Nr. 3/2017, in der geltenden Fassung



Qualitätsstrategie und Patientensicherheitsstrategie

» Patientensicherheit

» Qualitätsmessung 

» Qualitätsmanagement 

» Qualitätsstandards 

» Evidenzbasierung

» Transparenz und Information 
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Qualitätsstrategie 2.0 verfügbar unter 

https://www.sozialministerium.at/site/Gesundheit/Gesundheitssystem/Gesundheitssystem_Qualitaetssicherung/Qualitaetsstrategie_fuer_das_oesterreichische_

Gesundheitswesen; Patientensicherheitsstrategie verfügbar unter: 

https://www.sozialministerium.at/site/Gesundheit/Gesundheitssystem/Gesundheitssystem_Qualitaetssicherung/PatientInnensicherheit/Patientensicherheitsstrat

egie_2_0

https://www.sozialministerium.at/site/Gesundheit/Gesundheitssystem/Gesundheitssystem_Qualitaetssicherung/Qualitaetsstrategie_fuer_das_oesterreichische_Gesundheitswesen
https://www.sozialministerium.at/site/Gesundheit/Gesundheitssystem/Gesundheitssystem_Qualitaetssicherung/PatientInnensicherheit/Patientensicherheitsstrategie_2_0


intramural
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A-IQI und kliniksuche.at

» Austrian Inpatient Quality Indicators” (A-IQI; 
BMASGK)

» Bundesweit einheitliche 
Ergebnisqualitätsmessung aus Routinedaten

» Durchführung von Peer-Reviews

» Seit 2013 jährliche Berichte

A-IQI: 

https://www.sozialministerium.at/site/Gesundheit/Gesundheitssystem/Gesundheitssystem_Qualitaetssicherung/Ergebnisqualitaets

messung/

https://www.sozialministerium.at/site/Gesundheit/Gesundheitssystem/Gesundheitssystem_Qualitaetssicherung/Ergebnisqualitaetsmessung/


» Stroke-Unit; Erwachsenen-Herzchirurgie; Herzschrittmacher, 
ICD- und Loop-Rekorder, IVF

Qualitätsregister



» Erhebung der Qualitätssysteme in 
Akutkrankenanstalten, stationären 
Rehabilitationseinrichtungen und 
selbständigen Ambulatorien

https://qualitaetsplattform.goeg.at/

Qualitätssysteme

https://qualitaetsplattform.goeg.at/


» (Bundesweite, sektorenübergreifende) Patientenbefragung 
zuletzt 2015, ~20.000 Fragebögen 

» Patientenbefragungen für KA-Träger

Befragung 2015: https://goeg.at/sites/default/files/2017-09/Expertenbericht%20Patientenbefragung.pdf

Patientenbefragungen



extramural
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Juni 2018



Auftrag an das BIQG



Vergleich

Methode

» Analyse der Charakteristika, Methoden und 
Qualität der 3 Berichte

» Schriftliche Kontaktaufnahme mit Autoren 

» Entwicklung eines Analyse-Rasters

» Extraktion und Gruppierung der Empfehlungen

» Ergänzende Literatursuche nach 
Übersichtsarbeiten zur Wirksamkeit der 
empfohlenen Maßnahmen

Ergebnis Basischarakteristika:

» Unterschiede in Zielsetzun/HerangehensweisE

» Methoden kaum beschrieben/ Infos z.T. „alt“ 

» Empfehlungen unterscheiden sich in Zielgruppe 
und Aggregationsniveau

Weißenhofer, Sabine; Piso, Brigitte (2019): Vergleich aktueller Studien zur Qualitätsmessung und Qualitätssicherung im 

niedergelassenen ärztlichen Bereich. Gesundheit Österreich GmbH, Wien.https://jasmin.goeg.at/463/

https://jasmin.goeg.at/463/


Empfehlungsübersicht

» Qualitätssicherung/ Qualitätsmanagement:  14 Empfehlungen (9 RH, 3 IHS, 2 LSE)

Diagnosedokumentation und die Indikatoren-Entwicklung: Sieben Empfehlungen (4 LSE, 2 
RH, 1 IHS)

Inhalt der Empfehlungen

• rechtzeitiges Erlassen von Qualitätssicherungsverordnungen

• unabhängige Neuausrichtung der Qualitätssicherung für den ärztlichen niedergelassenen Bereich

• Voraussetzungen für eine tagesaktuelle elektronische Ärzte- und Ordinationsliste

• Verbesserung des derzeitigen (Selbst- und Fremd-)Evaluierungsverfahrens für die Arztpraxen

• Vermeidung von Falschangaben

• Erhöhung der Anzahl der Validitätsprüfungen

• verpflichtendes Qualitätsmanagement in Arztpraxen

Inhalt der Empfehlungen

• Aufbau und Einführung der ambulanten Diagnosedokumentation

• Entwickeln und Einführen von Ergebnisindikatoren sowie die Verknüpfung mit Prozessindikatoren

• Verknüpfen von Indikatoren über Sektorengrenzen hinweg zum Abbilden/Verfolgen von Patientenpfaden 
(Patientenkarrieren)



» Transparenz der Qualitätsarbeit: Neun Empfehlungen (8 RH, 1 LSE)

» Weiterentwicklung der Qualitätsarbeit: Vier Empfehlungen (2 IHS, 1 RH, 1 LSE)

Inhalt der Empfehlungen

• öffentlicher Zugriff auf Daten zur Leistungsqualität

• Vorgaben zur Gestaltung, zu Inhalten und Regelmäßigkeit von Qualitätsberichten sowie Prüfung, ob die 
Vorgaben eingehalten werden (Qualitätsberichte aus der Qualitätssicherung im niedergelassenen Bereich 
sowie sektorenübergreifende Qualitätsberichterstattung und Ergebnisqualität)

• Sichtbarmachen der Art der Prüfungsgrundlage auf den Zertifikaten der niedergelassenen Ärztinnen und 
Ärzte

Empfehlungsübersicht

Inhalt der Empfehlungen

Weiterführen und neu Aufsetzen von einrichtungsübergreifenden Qualitätsverbesserungsinitiativen und 
Unterstützungsangeboten

Verbesserungen bei und stärkere Verankerung der Weiterbildung im Rahmen der (Wieder-)Zulassung von 
Ärztinnen/Ärzten

Priorisieren, Entwickeln und Umsetzen von integrierten Versorgungsprogrammen



» Verbindliche Standards: Vier Empfehlungen (4 RH)

Inhalt der Empfehlungen

Klären von Begriffen und Vornehmen einer Kategorisierung

Entwickeln und verbindlich Machen von (Qualitäts-)Standards (als Leitlinie oder Richtlinie) sowie der 
berufsgruppenspezifischen Mindestanforderungen an Qualitätsmanagementsysteme sowie das Sicherstellen 
von deren Einhaltung

Rechtzeitiges Aktualisieren bestehender (Qualitäts-)Standards bzw. eine rechtzeitige Veröffentlichung als 
Leitlinie oder Richtlinie

Empfehlungsübersicht 



Fazit

» unterschiedliche Berichte (Zielsetzung, Methode, Adressat, Tiefe,….)

» standardisierte Qualitätsbeurteilung nicht möglich/ sinnvoll

» Evidenzgrundlage für Empfehlungen nicht immer vorhanden (aber 
auch nicht immer erforderlich) 

» Gruppierung der Empfehlungen bietet Überblick und lässt gewisse 
„Gemeinsamkeiten“ erkennen

-> Diskussionsgrundlage für abzuleitende Maßnahmen und deren 
konkrete Umsetzung



Erheben & Analysieren: Evaluationen

» Evaluationen von verschiedenen Programmen, Projekten… 

» z.B.: Brustkrebs-Früherkennungsprogramm (1. Bericht 
2017; 2. folgt 2019)
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z.B.: BKFP: https://jasmin.goeg.at/id/eprint/28; Gesundheitsvorsorge aktiv: https://jasmin.goeg.at/id/eprint/52

Polypharmazie: https://jasmin.goeg.at/id/eprint/26

https://jasmin.goeg.at/id/eprint/26
https://jasmin.goeg.at/id/eprint/28
https://jasmin.goeg.at/id/eprint/26
https://jasmin.goeg.at/id/eprint/52
https://jasmin.goeg.at/id/eprint/26


Prozessbegleitung (ZS-G): Qualitätsstandards

» Verfassen/Aktualisierung von Qualitätsstandards

24

QS verfügbar unter 

https://www.sozialministerium.at/site/Gesundheit/Gesundheitssystem/Gesundheits

system_Qualitaetssicherung/Qualitaetsstandards/

https://www.sozialministerium.at/site/Gesundheit/Gesundheitssystem/Gesundheitssystem_Qualitaetssicherung/Qualitaetsstandards/


Prozessbegleitung (ZS-G): Evaluierungsstandards

» Evaluierungsstandards für PVEs
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Vertretungen/ Gremien

» z.B.: 

» Vorsitz des 
wissenschaftlichen 
Beirats der ÖQMed

» Qualitätssicherung 
für CIRSmedical

» Mitglied im 
Patientensicherheits-
beirat
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Decision Support: Gesundheitsportal

» für Bürgerinnen und Bürger: gesundheit.gv.at 
» Gesundheitsinformationen: Erarbeitung und Wartung von Inhalten 

» Onlineservices für Bürgerinnen und Bürger (ELGA, Arztsuche, 
Apothekensuche…) 

» Newsletter, Beantwortung von Anfragen 
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Decision Support: Arzneimittelplattform

» Informationen für Health Professionals auf gesundheit.gv.at
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Decision Support: HTA

» Decision Support für Entscheidungsträger: Erstellung von 
(Europäischen) HTA Berichten
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Vernetzung/ Austausch

» Grazer Risikotag (Preise für Poster zu 
Registern und zu Arzneimittelplattform)

» Deutscher Kongress für Versorgungs-
forschung, Poster: Versorgungsatlanten

» Session/ Artikel für EHFG
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Buhmann, Vera; Piso, Brigitte; Fülöp, Gerhard; Lepuschütz, Lena (2018). Regionale Unterschiede in der Gesundheitsversorgung 

– Versorgungsatlanten im Überblick. Gesundheit Österreich GmbH, Wien; Meeting Abstract f.d. 17. Deutschen Kongress für 

Versorgungsforschung verfügbar unter https://www.egms.de/static/de/meetings/dkvf2018/18dkvf228.shtml

Röhling Isabella, Weißenhofer Sabine, Piso Brigitte (2018). How do you use evidence in policy the smart way? EUROHEALTH Vol.24, No.3, 

verfügbar unter http://www.euro.who.int/__data/assets/pdf_file/0011/382682/eurohealth-vol24-no3-2018-eng.pdf?ua=1

https://www.egms.de/static/de/meetings/dkvf2018/18dkvf228.shtml
http://www.euro.who.int/__data/assets/pdf_file/0011/382682/eurohealth-vol24-no3-2018-eng.pdf?ua=1


31M. Seychell, W. Quentin, D. Panteli (2018). What is"quality of care"? What are the different dimensions of quality? 12th 

Observatory Venice Summer School, Venice, Italy



Framework for classifying quality strategies

32M. Seychell, W. Quentin, D. Panteli (2018). What is"quality of care"? What are the different dimensions of quality? 12th 

Observatory Venice Summer School, Venice, Italy
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